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Gesellschaft gewesen, die von umfassenden Gesichtspunkten ausgehend
‘ihre Aufgabe mit zielbewusster Tatkraft an die Hand genommen hat;
an die grossen Verdienste ihres Vorstehers, unseres Mitgliedes Prof.
Dr. C. Schriter, um das ebensowohl nationale als internationale Werk
hier namentlich zu erinnern, ist eine Pflicht der Dankbarkeit. ‘

Weiter sei noch kurz erwihnt, dass auch in der Begriindung von
kleinen Reservaten zum Schutz der Fauna und Flora im verflossenen
Jahre Fortschritte erzielt wurden, so sind als solche zwei Staubecken
in- der Nihe von Basel zu nennen, ndmlich der Allschwiler- und der
Seewenerweiher zum Schutze des Wassergefliigels und der im Wasser
lebenden Fauna und Flora, und endlich wurden wir durch eine besonders
wertvolle Stiftung erfreut, nimlich die eines Torfmoorbezirkes der be-
kannten prﬁhlstorlschen Statte Robenhausen am Pfifikonsee, zu dem
Zwecke, dass im Boden befindliche Pfahlbautenreste fiir d1e Zukunft
unberiibrt aufbewahrt bleiben sollen, wo die von neuen wissenschaft-
lichen Gesichtspunkten geleitete Forschung ein so iiberliefertes Material
dankbar einschdtzen wird, zugleich aber auch als ein fiir den botanischen
Naturschutz wichtiges Torfmoorreservat. Wir verdanken die schone
Stiftung Herrn Antiquar H. Messikommer in Ziirich, der sie zu Ehren
seines unlingst verstorbenen, um die prahistorische Forschung der
Schweiz hochverdienten Vaters der Schweizer. Naturforschenden Gesell-
schaft zum Geschenk iiberwiesen hat und die von nun an den Namen
tragen wird: Prdhistorisches Reservat Messikommenr .

Basel, 14. Juli 1918.
Paul Sarasin,

Prisident der Schweizer. Naturschutzkommission.

14. Berlcht der Kommission fiir luftelektrlsche Untersuchungen
fiir das Jahr 1917/18.

Da sich die Verhiiltnisse gegeniiber dem vorigen Jahre nicht ge-
bessert haben, so konnten gemeinsame Arbeiten auch in diesem Jahre
nicht ausgefiihrt werden. Von einschligigen Einzeluntersuchungen sind
zu erwihnen die in Neuchéatel ausgefiihrten Untersuchungen der Radio-
aktivitit der Gewisser des Kantons und die Messung des Gehaltes der
Atmosphére an Radiumemanation in Freiburg.

Der Prasident: Dr. 4. Gockel.

15. Bericht der Pflanzengeographischen Kommission
fiir das Jahr 1917/18.

Im Berichtsjahre hielt die Pﬂaﬁzengeooraphlsche Kommission am
3. April 1918 eine Sitzung im Konferenzzimmer des Hotel Schwelzerhof
in Bern ab.
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Bei den heutigen erhéhten Druckkosten reichen die sonst schon
bescheidenen Mittel der Kommission sehr wenig weit. Gliicklicherweise
wurde die Kommission durch eine Zuwendung von 1000 Fr. von be-
freundeter Seite (Frl. H. und C. R. in Ziirich-Fluntern) erfreut, wodurch
die ungehinderte Veroffentlichung der fertigen Arbeiten ermdglicht wurde.
Es sei auch an dieser Stelle den Gebern der Dank der Kommission
ausgesprochen und der Wunsch belgefugt es mochten weitere Gonner
diesem Beispiel folgen. /

Der Rechnungsauszug findet sich im Kassenberlcht des Quastors
der S. N. G.

Stand der Arbeiten. |
A. Fertige Arbeiten -

Zwei Hefte des Serienwerkes konnten herausgegeben werden:
,Beitrige zur geobotanischen Landesaufnahme 4. Eine pflanzengeogra-
phische Exkursion durchs Unterengadin und in den schweizerischen
Nationalpark“ von Dr. Josias Braun-Blanquet, Konservator am Geo-
botanischen Institut- Riibel in Ziirich; mit Beitrigen der Exkursions- .
teilnehmer und einem mykologischen Anhang von Dr. P. Cruchet, Prof.
Dr. Ed. Fischer, Dr. E. Mayor. 80 Seiten, mit einer Exkursionskarte.
Ausgegeben am 25. Mirz 1918. Den Berlchten der Schweizerischen
Botanischen Gesellschaft, Heft XXVI, fiir die Mitglieder und den Tausch-
verkehr beigelegt. Einzeln kiuflich zu Fr. 1.50. Ziirich 1918, Kommissions-
verlag von Rascher & Co.

Dieser Bericht. iiber die im Anschluss an die 98. Jahresversamm-
lung der S. N. G. ausgefiihrte Exkursion der Schweizerischen Botanischen
Gesellschaft geht weit iiber durchschnittliche Exkursionsberichte hinaus
und aus diesem Grunde passt er in unsere Serie. Wir finden darin ein-
gehende Besprechungen der Pflanzengesellschaften und ihrer Bedingungen,
- sowie Prinzipielles iiber Untersuchungsmethoden der Pflanzengesellschaf-
ten; daneben floristisch-systematische Notizen und in den Anhingen
Listen der gefundenen Hieracien und der Pilze. Es bildet diese Arbeit
auch einen ersten Beitrag zur wissenschaftlichen Untersuchung des
schweizerischen Nationalparkes.

,Beitrige zur geobotanischen Landesaufnahme 5. Die Vegetation
des Val Onsernone (Kanton Tessin)* von Dr. Joh. Bir, Kustos am
Botanischen Museum der Universitit Ziirich. 80 Seiten, mit einer pflan-
zengeographischen Karte 1: 50,000 und zwei Hohenverbreitungstafeln.
“Ausgegeben am 15. Juni 1918. Den Berichten der Schweizerischen
Botanischen Gesellschaft, Heft XX VI, fiir die Mitglieder und den Tausch-
verkehr beigelegt. Einzeln kduflich zu Fr. 3. Ziirich 1918. Kommissions-
verlag von Rascher & Co.

Bei der Ausarbeitung seiner Dissertation 1905—1909 hatte Dr.
~ Bir die Geholze kartographisch aufgenommen. Die Karte konnte damals
der Kosten wegen nicht verdffentlicht werden. Hier wird nun diese
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arbeitsreiche Karte geboten mit einem zusammenfassenden Text iiber
die Vegetation des Onsernone. Da die Karte zum grossten Teil ausge-
fihrt worden war, lange bevor die Kommission Farben- und Zeichen-
gebung geregelt hatte, stimmen naturgemiss die Zeichen noch nicht
mit den seither festgesetzten iiberein.

B. Laufende Arbeiten.

Ausser den im letzten Bericht erwihnten wurde noch die Uber-
nahme der Verdffentlichung von zwei weiteren Arbeiten beschlossen:
,Geobotanische Studien- am Walliser Rhoneknie“ von Dr. Helmut Gams
und ,Geobotanische Karten des Lauterbrunnentales“ von Dr. Werner Liidi.

Ziirich, im Juni 1918.
Der Prisident: Dr. E. Riibel-Blass.

16. Bericht der Kommission fiir die wissenschaftliche
Erforschung des Nationalparks (W. N. P. K.)
fiir das Jahr 1917/18,

I. Administratives.

Die Kommission hat im Berichtsjahr am 11. April 1918 eine Sit-
zung abgehalten. Vor, in und nach dieser Sitzung wurden folgende
geschiftliche Traktanda erledigt:

1. Wahlen:

a) Als Ersatz fiir den vielbetrauerten Prof. Yung wurde der Haupt-
versammlung als Kommissionsmitglied Herr Dr. J. Carl in Genf
vorgeschlagen.

b) Herr Carl soll auch als Mitglied der zoologischen Subkommission
Herrn Yung ersetzen.

¢) Als Ersatz fiir den demissionierenden Prof. Hans Schinz wird als Pra-
sident der botanischen Subkommission gewihlt Prof. Dr. Wilczek.

d) Als neue wissenschaftliche Mitarbeiter werden gewihlt:
Geographie: Dr. A. Chaix und H. Mozer in Genf, als Assistenten

von Prof. Emile Chaix.

Botanik: Dr. J. Amann, Lausanne, und Charles Meylan, La Chaux
bei Ste-Croix, fiir Moose;

Prof. Dr. Diiggeli, Ziirich, fiir die Bakterien des Bodens und
der Luft.

Zoologie: Dr. J. Carl, Genf, fiir Collembolen und Hymenopteren;
Dr. B. Hoffminner, La Chaux-de-Fonds, fiir Hemipteren;
Dr. R. Menzel, Basel, fiir Hemipteren;

Dr. de Lessert, Buchillon, fiir Spinnen.

Forstschutz: Prof. H. Badoux, Ziirich, fiir pflanzliche Forstschid-
linge; :
A. Barbey, Lausanne, fiir tierische Forstschidlinge.



	Bericht der Pflanzengeographischen Kommission für das Jahr 1917/18

